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Auf öicfc Brridilr grllütil, hoben eine Amohl Bürger uou bekannter ifbrlidijteil, tfndüigkeit uni) llntcrnelnnnngsgeillo o

The Marren-Lloydminster Oil & Gas Company, LimitedO

orgonifiert. mit rrgitlriertem Hauptbüro in brr Stobt ilegina, SodkotdKiuou, mit bem folgrnbrn Birrktoriiim: o
Lieut.-lL'ol. James McAra, Bürgermeister von Regina, Präsident

James Malcolm Greenshields, Esq.,''Farmer, Major John*BaiIey, Hardinge, Finanzier, Raymore, Sask. 
Alfred Hubert Woolliams, Esq., Hotelbesitzer,

Moose Jaw. Sask.
Herman ("oles, Esq., Broker, Lloydminster, Sask.

T. W. Taylor, Esq., Oil ()perat<ir, Geschäftsf'ührender Direktor

o oSemans, Vice-Präsident 
James Edward Armstrong. Esq., Regina,

Sekretär-Schatzmeistero Die obige Gesellschaft ist inkorporiert in der Dominion von Canada und ist mit

Sunfhuubrrtnuicnb Dollar ($500,000.00) fiMntalifirrt O

Als eine Anfangsausgabe_ bringt die Marren-Lloydminster Oil and Gas Company Limited o

100,000 JIFticiijcbciiK einen Dollar ($1) per 2lfttentcbein auf b«n üiarft

O
Die Gesellschaft hat 800 Acker im Marren-Gebiet unter Pachtvertrag, einschliesslich des Viertels auf dem der Oelhrunnen entdeckt wurde. Di«' 

Tätigkeiten auf dem Felde tieginnen sobald als möglich unter Leitung von weitei-fahrenen Oelbohrer.
Sie haben jetzt die Iveste Gelegenheit, an diesem Unternehmen teilzunehmen und die Ersparnisse gut anzuleeen. Au> Ersparnissen hat noch nie­

mand sein Glück gemacht, sondern aus Anlagen mit solchen Ersparnissen in Oel. Gewinne aus solchen Oelanlagen halien es schon vielen ermöglicht, 
langjährige Hypotheken abzuzahlen und andere Bequemlichkeiten anzuschaffen.
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2 Schiebt es nicht auf, legt das Geld jetzt an. Die Aktien wer­
den bald verkauft sein und sind sie einmal fort, wird sich die 
Gelegenheit nicht so bald w ieder bieten. -

Rechtsanwälte: Anderson, Bavne und Compam. Reeina

i«F» Das Lloydminster Oelfeld wird der Oelwelt in diesem Iahre 
eine Leberraschung bringen.I o

O Bankier: The Dominion Bank of Canada, Regina Revisoren: G. Williams und Company, Regina.
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“Irgendjemand wird dieser Tagen den Schlüssel zu 'len ungeheuren Üelreichtümer im Westen finden und wenn das geschieht, wird Canada für 
sein Rohol nicht mehr von anderen lindern abhängig sein." Dies ist in Kürze die Aussage und bemerkenswerte Prophezeiung eines Iieruhmten Geolo­
gen in einem Artikel eines canadischen Oeljournals. Er kam zu dieser Veberzeugung nachdem er die Oelgebiete des Westens gründlich durchforscht hat­
te. Seine Behauptung ist als richtig bewiesen durch.den Bericht der geologischen Abteilung der Regierung, durch tatsächliches Versuchsbohren und 
durch «las Entdecken von Freiöl höchster Qualität. Dass Oel in grö eren Mengen im westlichen Canada vorhanden.int,.ist schon liewiesen worden. Im 
letzten Iahre hat der Westen zum erstenmal in der Geschichte mehr Oel erzeugt als Ontario. Ein einziger westlicher Brunnen brachte genügend Profit, 

die $.">,000,000 zurückzuzahlen, die von einer Gesellschaft für Vntersuchungszwecke ausgegelien worden sind, in der ganzen Dominion. Die Ovlvnt- 
wieklung schwingt sich jetzt nach dem Westen in die neuesten Oelfelder. Tatsächliche Unternehmungen, die in dem neuen Ribstone-Blaekfoot-Gehiet an 
der Grenze von Saskatchewan und Alberta gemacht wurden, beweisen es deutlich, dass aussergewöhnlich reiche öelschichten vorhanden sind. Die Hei­
lande reien im nordwestlichen Saskatchewan werden wesentlich dazu beitragen, dass Canada Oel exportieren anstatt einführen wird. ~~
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Auf einer Farm des Herrn Charles Marren, 10 Meilen südlich von der Stadt Lloydminster in 
dem neuen Rib'tone-Blackf'xit Oelgebiet in der Provinz Saskatchewan wurde eine aussergv- 
wähnliche Entdeflung von Freiöl bester Qualität gemacht. Vor kurzer Zeit weigerte sich das 
Vieh auf der Farm des Herrn Marren, das Wasser zu trinken, das aus einem flachen Brunnen 
gepumpt wurde. Weil das Vieh längere Zeit das Wasser nicht trinken wollte, dachte Her1 
Marren, dass das Wasser vielleicht nicht rein sei und sandte eine Probe des Wassers an den 
Regierungsanalysten. Es stellte sich heraus, dass in dem Brunnen eine Oelquelle vorhanden 
ist und dass das Oel 58> Prozent Baumes Gravität zeigte. Seitdem hat Dr. G. S. Hume, Fe­
deral Geologist und andere Autoritäten den Marrenbrunnen untersucht und die Qualität des 
Freiöls liezeugt.
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Der Bei'icht des Provinzialanälysfen der Provinz Alherta 

an der obigen Flüssigkeit ist wie folgt:o
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'V- ' Um noch weitere genaue Auskunft über diese Sache zu finden, wurde Dr.
George S. Hume, Geologist und Vertreter der Minenabteilung der Dominion- 
Regierung ersucht, eine unparteiische Untersuchung des Marren Oelfeldes zu Wainwright Gebiet und auf diese Ursache stützt sich die Tatsache, dass das

Ribstone-Blackfoot Anticline günstiger für Oelansammlung ist." (Seite II 
im Bericht des Dr. Hume.)

Empfehlungen zum Bohren: “Falls im Ribstone Blackfoot Anticline Brun­
nen gebohrt werden sollen, ist es ratsam, dass der erste Brunnen in der Nähe 
von der Blackfoot Coulee gebohrt wird, wo zu jetziger Zeit das Gas aus einem 
flachen Brunnen strömt. (Dr. Humes Bericht, Seite lä.)

“Es ist deshalb zu erwarten, dass die Oelländereien östlich des Battle- 
River-Wainwright Territoriums günstiger gelegen sind als im Battle-River- oo

machen und fachmännishes Urteil zu fällen.
Dr. Hume berichtet, dass in den Feldern weiter westlich vom Ribstone- 

Blackfoot Gebiet nur Gas gefunden wurde und mehr Oel in den Flächen nah«- 
zu der Saskatchewan Grenze. Dass weiter westlich kein -OeJ vorhanden ist er­
klärte Dr. Hume dadurch, dass unterirdische Gewässer in ihren schnellen 
Strömungen die Verbindung des Gases mit dem Oel verhindern. Er beschreibt 
dann die Felder an der Grenze von Sasakatchewan:
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